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Nr. 1Ü8. Samstag den 11. December 18ä7.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2W2. (5) Nr. 3429.

E d i c t .
Alle Jene. welcke .ni den Nachlaß des am »5.

September" l, I - mis Hinterlassung cincs Ml'iüdlichen
Testamentes verstorbenen '/2 Hü'blers Andreas So»
bez, von Done Nr. 2 , , irgend einen Anspruch zu stellen
vermeinen , haben denselben bei der auf den 20. De-

- cember l 2 - , fr>'il) um 9 Uhr angeordneten Tagsa-
tzung, bei älermeidung der Folgen des §. 8 , ^ b. G.
B-, anzumelden und zu liquidücn.

K. K. Gezirksgencht 6leifmz den 25. Nov. 1847.

Z. 2086. (3) Nr. »262.
E d i c t.

Von dem Bez'lkZgerichte der t. k. ^taatsher»
schift Landstr^ß wird bck.lnnt gemacht: Es habe übcr
Einschrcue!, des Anton Ioki, durch Herrn Dr . Eu<
panzhlzh, die erecunve Feilbietung dcr, dem Johann
Retzel qcbö^igei:, dei Pfarigülc S t . Garchclmä «ul̂
Urb.Nr. 2, «l 22 dienstbaren, au? 465 fi. ,5 kr. gerichr-
lick geschätzten Halbhube in S t . Barthrlma unter
^onsc. Äir. 3, sammt Zugcyör, dann dessen auf 4 sl.
36 kr. gerichtlich gcschatzitr Fährnisse, wegen schuldi-
gen l50 fl- samm: Anyang bewilligt, und hie^u 5
Tcrmme, als:

der ». auf den 6. Jänner l848,
,> 2. auf den 8. Februar »348

und » 3. auf den 9- März .Ü48,
jedesmal um i(» Uhr HHovmitlagö zu St . Barlhelmä
mic dcm Anyan^c bestimmt, daß die gedachlen Ge--
genstande bei dcr dritien Feilbietungslagsatzung auch
unlcr der Schätzung hincangegcben »velden würden.

H. K. Beziksgclicht Landstraß am 3. Noocm-
ber 18^!?.

Z. 2W7. ^3) Nr. 3242.
E d i c t .

Düs k. k. Bc.ilksgerickc Feistntz macht hiemit
' bekannl: ^s ĥ be I icob Novak ron Klcinbukovitz,

wider Lucas Mikulerizh und dessen unbekannte
Erben von ebendorl, die Klage »ul, f)l-»e8. 20.
d. M . , Nr. 5242, pcta. Ersitzung des Eigen-
thums der zur Eraugustmer Gült ^ippa »uli Uld. Nr.
224 unlerthanigen Vierttlhnbe Hieramts angebrachr
und um richlerlichc Hilfe gebeten, worüber die Tag-
satzung auf den l . März ltt'<6 angeordnet woiden ist.

Das bericht, dem der Aufenlhallsort des Ge-
klagten und dessen Erben unbekannt ist, und da sie
vielleicht aus den k. k. Erblandern abwesend s.yn könn-
len, hat aus ihie Gefahr und Kosten den Johann Po-

tcpan von Kleinbukovitz zum Curator ausgestellt, mit
welchem diese Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung vclkai'dclr werden wird.

Dieselben werden demnach erinnert, entweder
zur Tagsatzung selbst zu erscheinen, oder dem be-
stimmten Vertreter ihre Nechtsbekelfe mitzutheilen
oder aber auch einen andern Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte nambast zu macken, widngens
sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Fol '
gen selbst bcizumessen baden weiden.

K. K. Bezilksgericht Feistritz am 22. Nov. »847.

Z . 2U85». (3) Nr. 3 W .
L i c i t a t i 0 n s - 2l n k ü' n d i g u ll g.

I n Gemäßheit einer hochlöbl. k. ungar. Hof-
kammer-Verordnut'.g vom 25. August 1^47, Z .
34Ul)!>, wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß die Herstellung des im Warasdiner Comitat
gelegenen Pfarrgebäudes in Szela mittelst einer
am l ^ . December l. I wiederholt abzuhaltenden
Minuendo^Licitation den Mindestfordcrnden über-
laffen werden wird.

Demgemäß werden jene Werkmeister, welche
die vorkommenden Arbeiten zu übernehmen wün-
schen, hiemit eingeladen, sich am ?dbesagten Tage
in den vormittägigen Amtöstur.den zu Mi l lyana
im herl schastlichen Schlosse, mit nachstehenden Reu-
geldern versehen, cinzusinden, und zwar:

für Maurer-Arbei t 38 st.
„ Maurer-Mater ia l? . . . N tü „
„ I immermanns-Arbei t . . 22 „
„ Zimmermanns-Materiale 60 „
„ Steinmetz-Arbeit sammt M a -

teriale 5> „
„ Tischler-Arbeit . . . . . 2ü .,
„ Schlosser-Arbeit . . . . I « „
„ Anstreicher-Arbeit . . . 8 „
„ Glaser-Arbeit . . . . . tt „
„ Hafner-Arbei t 7 „
„ Schmied-Arbeit . . . . 8 „

welche Reugelder nach beeidigter Licitation den-
jenig.n, welche die Arbeit nicht erstehen, zurück-
gestellt , dem Ersteher aber in die mit 2t» Procent
zu erlegende Caution eingerechnet werden, und
welche entweder in barem Gelde oder in Staats-
obligationen nach dem bestehenden Course, oder
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auch in schuldenfreien verhypothezirten Grund-
stücken und Realitäten geleistet werden kann.

Die weiteren Bedingnisse, Pläne und Vor-
ausmaße können täglich in den vormittägigen Amts-
stunden in der Kanzlei des gefertigten dirigirenden
Ingenieurs zu Agram (am Harmitzen - Platz
Nr. 424), und zu Millyana beim königl. Amte
eingesehen werden.

Ritter u. V a u t h i e r ,
k. dirigirender Ingenieur in Croatien.

Z. 2077. (3)

M ^ M ^ Neue empfehlenswerthe
Vüchcr für Jedermann!

Bei icMHH ND^ V 35T.NII?M^VN,
Buchhändler ln Lalbach, sind neu zu hade»:

M ü l l e r I ö s . , Neue r , woh l fe i le r und brauch-
barer Muste r ^ B r ie fs t e i !?r , für alle Fälle deS
menschliche» Lebens. Em nothwendiges und nützliches
Hand- und Httf^buch für Jedermann, welcher alle
im bürgerlichen und Fannlienleben vvltonimenden
Biiefe und Geschäfts'?lnf!atze auf euie leichte Art zu
verfassen lehrt. Ferner: Geschä f t s . - l i nd H a n -
d e l s b r i e f e , a ls: Aufträge, Bestellungen, Erkun»
digunc^en, Anzeigen. Berichte, Circulariei,, Fracht--
und Mauchs- , Aviso« und Epeditlonsbr>efe, De-
claralionen, Rechnungen und s 'ont l«, ?l,^c>gen und
Bekanntmachungen in ösfeinllche, Blät ter , Alislätze
und Dcnksprüche in Stammbücher, Gratulailon?--

, wünsche zum neuen Jahr , Geburts- und Namens-
tage lc. Für das praciische ^ehen einsprechend bear-
beitet. Gr . L. Ve lmp. , schön geh 30 kr.

N e u e r , wohl fe i le r und gemeinnützi-
ger H a u s - und G eschäf ts 'N riefst e l l er, für
alle Falle des menschlichen Lebens. So wie: Der
wohlunterrichtete 5) a u ö--'A d v o c a i , oder: Rathge.-
ber, wie sich Parteien in Führung von veischiede-
nen Privatgeschäften bel (Gerichts-, ^ol lze»- und
anderen 'ossenNlchen Behörden, wozu sie kemes Ad.-
vocaten betür f rn , wie auch bei andern Vorkomm-
nissen dcs bürgerlichen nnd gewöhnlichen Lebens nach
Vorschrift der Gesetze zn benehmen haben, unl sich
vor Schaden zu bewahren und kostsplel>a.e Prozesse
zu vermelden. Nebst e,ner gründlichen Anleitung zur
Selbstoerfassunq aller Ga!tuna.en oon llrkunden, Con-
tracten, Eingaben und Blttschrifccn ;c., mit Rück-
sicht auf die Gesetze und durch en>e A u s w a h l von
5 0 0 F o r m n ! a r > e n und B e i s p i e l e n erläutert
und für das practische Bedürfniß entsprechend bear«
bettet. Nebst einem Anhange: Neues, rochhaltia.es
und gemeinnütziges F re m d - W ö r t e r bu ch. Ein
brauchbarer und unentbehrlicher Rathgeber für alle
Stände, besonders aber für den Bürgerstand, Ge<
weibslcute, Häuser, und Güter-Besitzer, Laudleute,
Schnllehrer ic., jo wie für junge Leute der vorbe-
nannten Stande. Gr . g . , 8 ^ 7 , auf Maschmenve-
lulpapler rein und correct gedruckt; stelf geb. i fi.
20 kr.

Müller,Ios, Der wohlunterrichtete Haus-
? l d v o c a t , oderNathgeber, wiesichParteien m Füh :
rung von verschiedenen Rechtsgeschäften bei Gerichts-,
Pol izei- und andern öffentlichen Behörden, ws;u sie
keines Advocate,, bedürfen, wie auch bei andern Vo r -
kommnissen des bürgerlichen lind gewöhnlichen Lebens
nach Vorschrift der Gesetze zu benehmen haben, mn
sich vor Schaden zu bewahren, und kostspielige Pro-
zesse ;u vermelden. Enthallend: Anlettung zur Selbst-
Verfassung von Eingaben, Bittschriften und Gesuche
an Se . Majestät und die Behörden in Gnadensa-
chen, llm Gewerbsverleihungen, Befugnisse, Bürger.-
und Meisterrechte , in HeirathZ - und Ehesachen,
P a ß - , M l l i c c i ^ und sonstigen Angelegenheiten, Pro-
memorieci, Recepisse und Empf^na/chenie, Reverse,
Quttlungen, Pfand.- nnd Schuldscheine, ArmuthS-
und andere Zeugn,sse. M i t Rücksicht anf die Gesetze
und duich eine Au?w,ihl von 3 0 0 F o r m u l a r i e n
und ^ c l s p i e l e n crläncert und für das praktische
Bedüifniß einsprechend bearbeilel. Nebst einem An-
hange : Neues, reichhaltlges und gemeunmtziges
F r e lnd - W ö r l e r bu ch. Eiu brauchbarer und un-
eindehrllcher Raihgeber für alle s tände, besonders
abi>r für den Bürcpü'stand, Gewerbsleute. Häuser«
und Güter-Besitzer, Lyndleute, Schullehrer zc., so
wie für junge Leute der rorbenannten Stande, G r .
8. . 8 ^7 , geb. l fi.

Z. 2.0^4. ( l )

S o eben ist erschienen, und in der

v. Meinmayr schen u- Lercher schen
Buchhandlung in Laibach zu haben:

'Anleitung zur Realisirung
d e r

allerhöchsten Qrts gestatteten

freiwilligen Ablösung
d e r

Roboten und des Zehents-
Ein Handbuch

fiir Herrschafts und Zehent-Gigen-
thnmer, Beamte, Unterthanen und

Zehentholden.
M i t IN Formularien (Tabellen).

Herausgegeben von einem practischen Beamtet?

Steyermark's.

G r 8 Gratz » » 4 8 . drosch. 4 » kr.
Der Verfasser zeigt in gegenwärtiger durchaus prac-

tischen Anleitung anf eine höchst einfache und klare
Welse, Wie die Ablösung der N a t u r a l r v b o t e l t
und des Zehents sowohl von Seite der Herrschaf-
ten , a>S anch der N n te r th a n en e i nzu l e i t en und
schriftlich darzulegen sey. Er hat den Gegenstand streng
semer Natur nach und dem Hll̂ höchsten Scaatszwecke
gemäft behandelt,
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I m A n h a n g e ist von der Laudemialab-
gabe bei der förmlichen Ablösung der y lobot -
und Zehentpftickt dle Rede. Das Ganze ,st durch
,o AuSweis tabe l len auf ei„e fehl' deutliche Wnse
veranschaulicht. Die durch das allerhöchste Patent an-
geregte und it, unserer Zeit sehr zu beachtende Schrift

dürfte somir durch seinen Inhalt, als auch durch den
mäßig gestellten Preis sich empfehlen, und die Volle
Aufmerksamkeit aller Zehenteigenthümer und
aller den Zehent und die Nobot zu leisten
habenden Unterthanen verdienen.

Z. 2089. (3)

I n G a r l Ueberreuter 's Verlagshandlnng in Wien erscheint vom neuen Jahre 1848 an,

und wird Pranumeratwn angenommen bei H ^ « « V ^s io iA ^UMeF« «?, H t l e i I «»««« , ^ in

3ai bach auf das Werk:

H a n d b u c h
d e r

österreichischen Censur- und Preß-Gesetze,
alphabetisch-chronologisch geordnet und herausgegeben von einem

k. k. Staatsbeamten,
in zwei Octav^Bänden, « l̂ic:» W Bogen stark,

in wöchentlichen Lieferungen von v ie r D ruckbogen , um den äußerst b i l l i g e n P r e i s

von 15 kr. C . M . pr. Lieferung, gegen bare Bezahlung.

Wer auf v ie r Exemplare pränumerirt, erhält das f ü n f t e gratis.

Nach geschlossener Pränumeration M l t der bedeutend, wenigstens um das Dovpelte erhöhte Laden-
preis ein.

Um während des Druckes auf die Auflage, der Anzahl der pränumerirten Eremvlare wegen, Rück-
sicht nehmen zu können, wird der Pränumeratlons - Betrag für e ine Lieferung pr. ,5 kr. vorhinein erlegt;
bei Erscheine» aber jeder Lieferung der dafür entfallende Betrag pr. >5 kr. C. M . enmchtet, und die letzte
L>eferu»g ohne Bezahlung ausgegeben. Man ersucht daher, ,mt der Prä'MineraNon, welche lägllch von jetzt
an in odgenannter VerlagZhandtung gegen ausgefertigte 'Pränuincratlonsscheliie angenommen w n d , gefälligst
nicht säumen zu >r»llen.

Fiir dle ltal'enischen Provinzen muß noch bemerkt werden, daß die für dieselben erlassenen Normal -
Anrordlmngen auch nn »tallenlschen Or ig inal-Tcr te beygegeben sind.

3- 2050. (2)

J O H A N N G I O N T I N I
in L a i b a c h empfiehlt sein wohlassortirtes Lager zu

Weihnachts' u. Neujahrsgeschenken
mannigfacher A r t , insonderheit aber eme w eden erhaltene reiche Auswahl

der neuesten

Gesellschaftsspiele,
des I n - und Auslandes, als angenehmen Zeitvertreib in den langen
Winterabenden für Kmder und Erwachsene, zu Preisen von 5 kr. bis 4 f l .

Ferner eme große Auswahl

K r i p e n f i g u r e n,
gemalt und ausgeschnitten, zu l , 2 und 3 kr. daä Stück, in sehr gro-

, ßer Auswahl.



3 . 2070. (2) - 830 —

Beachtenswerth
für Oeconamie-, Brenn- und Vräuerelbesttzer, Kausteute, Essig-, Jucker-

und Syrupfabrikanten. "

Neue Essigfabrikation ̂
dieKunst,ingewöl)nlicken Fassern aufnneleichte,einfache,ausführbareArt,ohne
alle Vorrichtung in den Fässern, bessern und ln derselben Zeit über dop-
pelt so viel Essta zu erzeugen, als wie bet der Schnclicssigfabrikation, wo-
bel nicht nur alle Kosten der Emrichlung von den Schnellapparaten, so
wie viele Arbeit erspart wird, daher bedeutend besser als die Schnellessig-
fabrikatlon ist; ncbst einer besondern Abhandlung, aus

C> l» st m o st
einen Essig zu eräugen, der dem echten Weinessig gleich kommt, dabei aber
UM die Hälfte billiger, als dieser, so wie der aus Spiritus erzeugte Esslg
lst; dann die

Juckeresslgfabrikation,
womit man ein billiges und gesundes Erzeugniß liefert und für jeden Zucker-
und Sprupfabnkanten von größtem Nutzen seyn wird.

Dle tn diesem Jahre so reiche Obsternte hat dcn davon erzeugten
Most aanz entwerthet, es wtrd daher jedem Producenten willkommen seyn,
durch Anschaffung dleses Werkes ftinen Most durch Verarbeitung auf gu-
ten Esslg, auf cme leichte Art und um den dreifachen Werth verkaufen zu
können.

Ebenso ist es auch für jeden Esstafabrikantcn höchst wichtig, nach die-
ser Art zu arbeiten, da Jeder danut ein Erzeugnis; liefert, welches an Qua-
lität und Billigkeit nlcktb zu wünschen übrig läßt, und imt Schnellappa-
raten nicht erreichbar ist.

Die Mittheilung dieses, nach jahrelangen practischen Erfahrungen
bearbeiteten WerkeS erfolgt gegen portofreie Einsendung von fl. 10 C M , durch

•Jolt4$nn Mutpew9
JCaufnwnn in fccbitninenftabt.

Z. 2(»75 (3)

I n der I o s . THomann'schen Buchhandlung
in Landshut sind erschienen, und in der H^F I .
^ i » « L ^ « l / e n «5. F i l e z N K N t W R " schen

Buchhandlung in Laib ach zu haben:

Lebensbeschreibung der Heiligen Gottes
auf aUe 5ac,e des Jahres, ^nie Legrrideii-Sammlmig
flic- das chustk^thol. Volk. Gesammelt imd hel-aus^.-
geben von demselben Veielxe. l , Vd , l l?> f̂. M i r
« Titelkupfer. Lexicon-8 geh. 30 kl' C M .

2Z^ Diese Legenden-Sammlung erscheint
in 2 Bänden, jeder Band zu 4 Lieferungen, deren
jede aus 12 Bogen, in größtem Lexicon-Format
bestehend, nur 30 kr. E, M . kostet.

M ^ A ^ Ungeachtet der auffallenden
Wohlfeilheit wird man in diesem Werke,
bei gefälliger Ueberzeugung, wirkliche Ge-
diegendctt in populärer Darstellung nicht
vermissen-



I n der Edlen von Kleinmayr's"'", Buchhandlung in
Laibach ist zu habcn:

Ius t iM Glücksellg's

»
f ü t

Richter, Advokatm, ihrc Kanzleien und alle andern
Geschäftsmänner

a u f d a s

Schaltjahr 1848.
Neun «nd dreißigster Jahrgang.

I n ^r. Quart, Eger, auf schönem Maschinenschrcibpapicr in Uinschlag steif geb. i fi. C. Mze.
— > ^ _^>«„>GM^^_ ^-—

»<)ie bequeme Einrichtung und Brauchbarkeit dieses beliebten Schreibkalen-
derS, welcher bei jedem Tage mit einem hinlänglichen Raume zur täglichen Vormer-
kung versehen ist, ist zu bekannt, als daß es hiereiner besondern Empfehlung desselben
bedürfte.

Aus dem Inhalte wird Jedermann ersehen, daß derselbe nicht bloß für Ge-
r i c h t s b e h ö r d e n , A d v o k a t e n , K a n z l e i e n :c. « . , sondern für jeden G e -
s c h ä f t s m a n n und H a u s v a t e r sehr brauchbar ist.



I nha l t .
üibcrsichtskalenderftoch un5 schwarz gedruckt.
Mondv ier te l und muthmaßliche Witterung.
Die ui.'r I^hiszciten, die Finsternisse, Witterung nach

dem !','!Nde!'t^krigen Kalender, Zeit- und Zestrechnung,
die vier Q. !at?mbcrzeiten, Verzeichnis; der Normatage,
d<>r 5i?richts-Ferien, Zeichen des Thierkreises.

Srand dcr Uhren gegen wahre Sonnenzeit im Mittage
des Ialn-es 1843.

Sannenlänge, Sonnen: Auf- und Untergang, Mondes-
longe, Mondes-Auf- und Untergang.

Kalender der Katholiken, Protestanten, Juden und Türken.
Monatliche Uibersicht der Witterung im Jahre 1W).
Sichtbaltctt der Planeten im Jahre 184«.
Dnrchgangszeil, und Höhe der Planeten im Meridian.
Zeitrechnung merkwürdiger Erfindungen und Epochen.
Verzeichnis; der Namen, zum bequemen Aufsuchen der

Namenstage.
Genealogie des Kaiserhauses Oesterreich.
Genealogie der übrigen Regentenbäuser.
K. k. Bothschaftcn und Gesandtschaften in auswärtige!»

Staaten.
Auswärtige Bothschaften u. Gesandtschaften am k. k. Hofe.
Werzeichniß der deutschen, vormals reichsständischen, jetzt

standesherrlick untergeordneten fürstlichen Familien, de-
nen das Prädikat „Durchlaucht" zukommt.

Verzeichmß derjenigen gräflichen Familien, deren Häup-
tern das Präoikat „Erlaucht" zukommt.

Verzeichnis; der jetzt lebenden europäischen Fürsten nach
ihrem Alter.

Verzeickniß der jetzt ledenden europäischen Fürsten nach
ihrem Regierungsantritte.

Uibersicht der k. k. österreichisch?« Armee.
Statistische UiberMt der europäischen Staaten.
Statistische Uibersicht der deutschen Bundesstaaten.
Statistische Uibersicht des österreichischen Äaiserstaates.
Uibersicht der Bevölkerung in den Provinzen nach dem

Religionsbekenntnisse.
Uibersicht der Bevölkerung m den Provinzen nach der

Nationalität.
Beiläufige Anzahl der Geistlichen, Adeligen, Beamten,

Honoratioren, Handwerker, Künstler und Bauern in
der ganzen Monarchie.

Statistische Uibcrsicht der ganzen Erbe.
Stämpeltabelle für Gelburklmden.
Auszug aus dem Stämpelpatente über Stä'mpelgebühren.
Stä'mpelbefreiungen.
Briefpostordnung und Briefports-Tariff.
Uibersicht derPortogebuhren nach dem Gewichte der Sen-

dungen.
uiberficht der Partogebühren nach dem Werthe ber Sen-

dn ngen.
Iahrpostgebühren.

Estass«tengebühren.
Vorschrift für Reisende mit dem Vilwagen.
Tariff des Passagicrs-Porto für die k. k. (IilwaZ?n,
Postbericht von Prag.
Postbericht von (Zger.
Eisendahnen, in- und ausländische.
Dampfschiff-Zährten, in- und ausländische.
Uidersicht der von Prag abgehenden Steüwagen.
Gewichtstabelle über k. k. österreichisches Silbergeld im

wiener Gewichte ohne Emballage.
Gold? ilgiotabelle über Dllkaten, Souveraind'ors und

Louiäd'ors.
Reduciions-Tabelle der Convent. Münze, wiener Währ.,

rheinl., preußisch , rußisch und franzö's. Geld.
Reductions-TabeUe des rheinl. Geldes gegen Eonv. Mze.,

wiener Währ. , preuß. , rußisch und franzos. Geld.
ReouctionscTabelle des preuß. Geldes gegen Conv. M j? . ,

wiener Wahrung, rheinl., rußisch und fl^nzös. <Zeld.
Reductions - Tabelle der guten Groschen (24 auf einen

2haler) gegen Silbergroschen (30 auf einen Thaler)
preuß. Courant, dann der Silbergroschen gegen gute
Groschen, als auch gegen Conoentions-Münze.

Gesetzlicher Werth der in den k. k. österreichischen Staa-
ten gangbaren, als auch der fremden Miinzen, welche
die Gortheile des gesetzlichen Umlausvs genießen.

Verzeichniß Verschiedener in und außerhalb Europa gang«
baren Münzen und deren Werth in (Zonv. Münze.

Gnvichts-Verechnungstabelle.
Vovziigliche Messen und Jahrmärkte im I n - u. Auslande.
Mrß- und Gewichtskunde.
Das Handelsgewtcht der vorzüglichsten Handelsstädte, ver«

glichen mit dem Wiener, Leipziger, Hamburger und
französischen Kilograms.

Verzeichniß der wichtigsten in Europa gebräuchl. Gewichte.
Aerzeichniß der Längen- und Ellenmaße in Europa.
Nerjeichmß der gebräuchlichen Flächenmaße.
Verzeichnis, der gebräuchlichen Körpermaße für trockene

Gegenstände.
Verzeichniß der gebräuchlichen Körpermaße für flüßige

Gegenstände.
Neue francos, Maße und Gewichte gegen wien. Maß :c.
Verschiedene Gewichte und Maße.
Einige zählbare Sachen und andere Dinge.
Uibersicht des Werthes der Perlen.
Kurze Uibersicht verschiedener Edelsteine, wie dieselben

hinsichtlich ihres Werthes auf einander folgen und von
den unechten zu unterscheiden sind.

Intsressentabelle zu 2 , 4 , 5 und 6 pr. Cent.
Besoldung?- und Wirthschaftstabelle der jährlichen Ein-

nahmen und Ausgflben.
Sammlung der im Jahre 1946 erlassenen allgemeinen Ge-

setze und Verordnungen. I n chronologischer Ordnung,


